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Erholungsurlaubs jedes Werktätigen um mindestens drei Tage. So gehen wir 
weiter konsequent den vom IX. Parteitag vorgezeichneten Weg, gestützt auf das 
Vertrauen des Volkes, das Schöpfertum, die fleißige Arbeit der Werktätigen. 
Die Erfüllung dieser Aufgaben im Jahre 1979 verlangt eine qualitativ höhere 
Arbeit und einen größeren Kampf als zu Beginn der siebziger Jahre. Einmal 
stehen hinter diesen Wachstumsraten jetzt viel größere absolute Werte. So 
verlangte ein Prozent Wachstum der industriellen Warenproduktion in der 
Industrie 1971 eine höhere Produktion gegenüber dem Vorjahr von 1,8 Milliar­
den Mark, 1979 dagegen von 3,0 Milliarden Mark. Zum anderen haben sich wich­
tige Reproduktionsbedingungen für die Volkswirtschaft der DDR, vor allem im 
Zusammenhang mit weltweiten Prozessen, grundlegend verändert.

Die ideologische Position kann nur darin bestehen, sich voll und mit aller 
Konsequenz auf die bedeutenden außenwirtschaftlichen Veränderungen ein­
zustellen. Die Parteiorganisationen sollten in ihrer Arbeit mit den Menschen 
deutlich machen, daß wir bereits in den vergangenen Jahren solche zusätz­
lichen Reserven erschlossen haben, die es uns ermöglichten, unseren Weg wie 
bisher kontinuierlich fortzusetzen. Die Leistung, die wir mit der Erfüllung 
unserer Ziele bisher erreicht haben, ist also noch weit höher zu bewerten. 
Wir haben diese Leistung erbracht mit dem geistigen Schöpfertum der Werk­
tätigen, mit täglicher disziplinierter Arbeit, mit der Kraft des Sozialismus. Das 
sind die großen Erfahrungen, die unser Selbstvertrauen rechtfertigen, auch 
die neuen, noch größer gewordenen Anforderungen zu meistern. Dabei gehen 
wir auf dem Weg weiter voran, der mit den Beschlüssen des IX. Parteitages 
gewiesen worden ist. Das ist der Weg der Intensivierung und darin eingeschlos­
sen der sozialistischen Rationalisierung, sowohl in ihrer ganzen Breite als auch 
in der gezielten Einführung modernster Technologien.
An erster Stelle steht, daß mit der Kraft der ganzen Parteider wissenschaftlich- 
technische Fortschritt beschleunigt und seine ökonomische und soziale Wirk­
samkeit erhöht wird. Der Volkswirtschaftsplan 1979 enthält 47 Staatsaufträge 
zur komplexen Lösung wissenschaftlich-technischer Probleme mit dem Ziel, 
auf volkswirtschaftlich wichtigen Gebieten — wie der Mikroelektronik — 
grundlegend n^ue Entwicklungstendenzen in der Technologie zu beherrschen, 
die die Veränderung der Struktur der Volkswirtschaft erheblich beeinflussen. 
Das betrifft auch andere hochproduktive Verfahren und Technologien.
Wenn wir auf Grund der wesentlich erhöhten Aufwendungen für Rohstoffe und 
Materialien auf den Weltmärkten, bei denen wir auf Grund unserer natürlichen 
und ökonomischen Bedingungen auf den Import angewiesen sind, jetzt weit 
mehr exportieren müssen, dann brauchen wir mehr qualitativ hochwertige und 
absatzfähige Erzeugnisse mit höherem wissenschaftlich-technischem Niveau. 
Dazu ist der Kampf um Spitzenleistungen in den Instituten, wissenschaftlichen 
Einrichtungen und in den Kombinaten und Betrieben mit noch größerem 
Engagement zu führen, an die wissenschaftlich-technische Arbeit sind überall 
noch höhere geistige Ansprüche zu stellen. Gute Ergebnisse erzielt nur, wer sich 
mit Mut und Risikobereitschaft auf neue Fragen einstellt und zu ihrer Lösung 
eine entscheidende Kampfposition bezieht.

Die Parteiorganisationen sollten alles tun, solche neuen, zukunftsträchtigen 
Entwicklungen zu fördern, und diejenigen ermutigen und unterstützen, die mit 
vollem persönlichem Einsatz solche bedeutsamen Neuentwicklungen 
durchführen. Die größere ökonomische Wirksamkeit von Wissenschaft und 
Technik muß sich in der Einführung solcher modernen Technologien auf 
höchstem internationalem Niveau widerspiegeln, die es ermöglichen, in volks­
wirtschaftlichen Größenordnungen Arbeitsplätze einzusparen, den Arbeits­
aufwand entscheidend zu verringern und insgesamt mit höherem Effekt zu 
produzieren. Für jede Investition, die mit einer Erhöhung der Anzahl der Ar­
beitsplätze verbunden ist, sind gleichzeitig durch Rationalisierung ebenso viele 
oder noch mehr Arbeitsplätze einzusparen. Nur so kann erreicht werden, daß 
die neuen Kapazitäten in einem Höchstmaß ausgelastet werden. Im Kern geht
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